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Vögel im Winter 

Wer Vögel im Winter füttern möchte, muss viele Dinge wissen und beachten um ihnen nicht zu schaden. 

Standvögel sind Vögel, die im Winter bei uns bleiben. Dazu gehören z.B.: 

Alpenbraunelle, Alpendohle, Amsel, Beutelmeise, Buchfink, Blaumeise, Birkenzeisig, Dohle, Elster, 
Eichelhäher, Erlenzeisig, Feldsperling, Feldlerche, Fichtenkreuzschnabel, Heckenbraunelle, Haubenmeise, 
Gartenbaumläufer, Gimpel, Grünling, Grauammer, Goldammer, Gebirgsstelze, Hänfling, Haussperling, 
Haubenlerche, Kolkrabe, Kohlmeise, Kernbeißer, Kleiber, Nebelkrähe, Rotkehlchen, Rohrammer, 
Raubwürger, Tannenhäher, Tannenmeise, Schwanzmeise, Star, Saatkrähe, Stieglitz, Sumpfmeise, 
Waldbaumläufer, Wasseramsel, Wiesenpieper, Wacholderdrossel, Weidenmeise, Wintergoldhähnchen, 
Zaunkönig. 

Diese Vögel ernähren sich von Beeren, Nüsse und Samen, die sie an Sträuchern und Bäumen finden. Sie 
fressen auch Larven, Würmer, Insekten. 

Nahrungsquelle Garten: Samen von Stauden, Komposthaufen (Insekten, Spinnen, Schnecken). 

Winterfütterung: bei geschlossener Schneedecke und anhaltendem Frost. Sie sollte den ganzen Winter 
über beibehalten werden, weil sich die Vögel auf ihre Futterplätze verlassen. 

Brutzeit: zu dieser Zeit ist füttern verboten. Jungvögel von Körnerfressern bekommen anfangs Insekten. 
Körner vertragen sie noch nicht. 

Weichfutter- und Insektenfresser: Sie ernähren sich von Beeren und Insekten. Sie haben meist einen 
spitzen, schlanken Schnabel. Dazu gehören Drossel, Kleiber, Blaumeise, Kohlmeise, Amsel, Star, 
Rotkehlchen, Baumläufer, Heckenbraunelle, Wintergoldhähnchen, Zaunkönig. 

Körnerfresser: Sie ernähren sich von verschiedenen Körnern. Sie besitzen einen kurzen, dicken Schnabel. 
Dazu gehören Finken, Sperlinge, Ammer, Grünling, Tauben. 

Futterplatz: Er muss sauber gehalten werden, damit sich keine Krankheiten verbreiten. Das Futter muss vor 
dem Wetter, vor Katzen und vor Vogelkot geschützt werden. Am besten eignen sich Silohäuschen mit 
Sitzstangen. Für die verschiedenen Fressvorlieben sollten verschiedene Futterplätze angelegt werden. 

 

Futterhaus zum selber machen: 

- Nusskette: Erdnüsse auffädeln und auf einen Baum hängen 
 

- Futterzweig: Man kann auch einen Tannenzweig in warmen Ringertalg 
tauchen, ihn herausnehmen und auf diesen Zweig Sonnenblumenkerne 
und Haferflocken streuen. Diese Kerne kleben dann am Rindertalg und so 
wird aus dem Tannenzweig ein wunderbarer Futterzweig. 
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Meisenknödel:  
150 Gramm Fett – Dafür eignet sich entweder Tierfett wie zum Beispiel Rinder- oder Hammeltalg oder 
auch Kokosfett. Wichtig: Es darf kein Salz im Fett enthalten sein!  
1 Schuss Speiseöl  
150 Gramm Futtermischung – Dabei gilt: Je mehr Körner, desto lockerer ist die Masse im kalten 
Zustand.  
 
Zuerst das Fett erhitzen und das Speiseöl hinzugegeben. Das Fett sollte dabei nicht aufkochen! Das Öl 
verhindert, dass das Fett zu hart wird und bröckelt. Die Futtermischung in die warme Masse geben und 
verrühren. Nachdem die Masse etwas abgekühlt und erhärtet ist, können Knödel geformt werden.  
 
Bastelanleitung Futterglocke:  
1. Die zähe Fett-Körner-Masse wird in einen Blumentopf oder ein anderes Gefäß wie 
zum Beispiel eine halbe Kokosnuss gegossen.  
2. Durch das Loch an der Unterseite des Blumentopfs wird eine Kordel gezogen, die an 
beiden Seiten des Loches fest verknotet wird. Am Kordel-Ende im Blumentopf wird ein 
Zweig angebunden, der aus der Masse herausschaut und an dem sich die Vögel 
festhalten können.  
3. Nachdem die Futtermasse ausgehärtet ist, kann die Futterglocke im Garten 
aufgehängt werden.  
 
Sowohl Meisenknödel als auch Futterglocken sollte man im Schatten aufhängen, damit die Sonne die 
Futtermasse nicht erwärmt und sie damit verflüssigt.  
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Rätsel „Vögel am Futterhaus“: 

Anleitung: 

Schneide das Quadrat aus und falte die vier Ecken in die Mitte. Jetzt kannst du das Rätsel in die 
Entwicklungszone-Mappe einkleben und beschriften. 

 

 


